
Neustädter Kreisbote
gegründet 1818

Amtsblatt der Stadt Neustadt an der Orla 24. August 2024 | Jahrgang 35 | Nummer 17

PO
ST

AK
TU

EL
L 

– 
Sä

m
tli

ch
e 

H
au

sh
al

te

Zeitzeuge gibt 
Einblicke in 
die Deutsche 
Geschichte

Seite 12

Kleina begeht 
Jahrfeier

Seite 14

Bürgermeister 
beim Neustadt-
Treffen in 
Rumänien

Seite 13



Seite 2    Nummer  17/2024

Veranstaltungen und Service

Veranstaltungskalender
Donnerstag | 22.08.2024 | 14.00 - 16.30 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige Druck-
werkstatt zwischen 1870 - 1950 erleben
Donnerstag | 22.08.2024 | 18.00 - 22.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
After-Work im Lutherhaus
Freitag | 23.08.2024 | 21.30 - 23.00 Uhr
Platz am Rodaer Tor
Neustädter MusikSommer: Stummfilm-
Open Air mit Live-Musik und Kino-Erzähler
Samstag | 24.08.2024
Sportplatz Kospoda - Ortsstraße 50a
Kinderfest in Kospoda. Bunter Familien-
nachmittag mit der Tour durch die Region 
des FC Carl Zeiss Jena, Führen von Mi-
nipferden, Kinderbiathlon, Reiten, Bogen-
schießen, Mitmachspielen der Feuerwehr 
u.v.m., ab 19 Uhr Tanz im Festzelt
Sonntag | 25.08.2024 | 9.30 Uhr
Puschkinplatz 8
Tausch- und Beratungstag des Briefmar-
kenvereins
Montag | 26.08.2024 | 16.00 - 18.00 Uhr
AWO Schlossschule - Puschkinplatz 1
RolliTreff
Montag | 26.08.2024 | 19.30 - 21.00 Uhr
vor dem Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Theateraufführung „Das Hotel im Karus-
sell“ mit dem Rumpel Pumpel Theater
Dienstag | 27.08.2024 | 12.00 - 12.30 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Kirchplatz
Orgelmusik zur Marktzeit mit Kantorin Ina 
Köllner (Kahla)
Dienstag | 27.08.2024 | 19.00 Uhr
Gemeindehaus Dreba - Dreba 80
Einwohnerversammlung Dreba
Donnerstag | 29.08.2024 | 18.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
2. Bürgerwerkstatt des Integrierten Stadt-
entwicklungskonzeptes mit den Landes-
gartenschauobjekten „Shedhalle im Bu-
teile-Park“ und „Bahnhofsgebäude“
Freitag | 30.08.2024 | 21.00 Uhr
Sportplatz Neunhofen
150 Jahre FFW Neunhofen: Tanz im 
Festzelt mit der Band „Dmützen“
Samstag | 31.08.2024 | 13.00 Uhr
Dorfplatz Molbitz
Molbitzer Lindenfest mit Familiennachmit-
tag und Tanz am Abend
Samstag | 31.08.2024 | ab 13.00 Uhr
Sportplatz Neunhofen
150 Jahre FFW Neunhofen: Ausstellun-
gen und Vorführungen, ab 21 Uhr Disco 
im Festzelt
Samstag | 31.08.2024 | 19.00 Uhr
Katholische Kirche St. Marien, Hospital-
kirche St. Laurentius, Stadtkirche St. Jo-
hannis - Neustadt an der Orla
Neustädter Orgelnacht: Kantor Tom An-
schütz (Ohrdruf) und Kantor Ronny Vo-
gel (Neustadt) bespielen drei Orgeln an 
einem Abend
Sonntag | 01.09.2024 | 10.00 Uhr
Sportplatz Neunhofen
150 Jahre FFW Neunhofen: Musikalischer 
Frühschoppen mit dem „Saitenwusel“

Sonntag | 01.09.2024 | 13.00 - 16.00 Uhr
Parkplatz Dimitroffstraße 14
Flohmarkt für Jedermann

Dienstag | 03.09.2024 | 15.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Sprechstunde Ahnenforschung mit Ah-
nenforscher Harald Richter

Mittwoch | 04.09.2024 | 19.30 Uhr
Hof zum AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Neustädter MusikSommer: A-Capella-
Trio „Die Kinder vom See“

Donnerstag | 05.09.2024 | 19.00 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Ausschuss Ordnung, Kultur und Soziales

Freitag | 06.09.2024 | 15.00 Uhr
Orlatal-Gymnasium - Pößnecker Straße 24
2. Schulhoffest

Samstag | 07.09.2024 | 13.00 Uhr
Dorfplatz Bucha
Dorffest mit Seifenkistenrennen

Samstag | 07.09.2024 | 13.30 Uhr
Treffpunkt Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Öffentliche Stadtführung: Tore, Türen, 
Pforten. Neustädter Mauergeschichten.

Samstag | 07.09.2024 | 14.00 - 17.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Lutherhaus-Café mit hausgebackenen 
Kuchen und Kaffeespezialitäten

Samstag | 07.09.2024 | 20.00 Uhr
Dorfplatz Lichtenau
Kirmestanz im Festzelt mit der Gruppe 
„Casa“

Sonntag | 08.09.2024 | 10.00 Uhr
Dorfplatz Lichtenau
Kirmes mit musikalischem Frühschoppen 
und der Gruppe „Die Klostermänner“

Sonntag | 08.09.2024 | 10.00 - 17.00 Uhr
Burgkapelle Arnshaugk
Tag des offenen Denkmals - Erläuterun-
gen zur Kapelle, 13 Uhr Musik mit Noma-
denpuls

Sonntag | 08.09.2024 | 13.00 - 17.00 Uhr
Bahnhof - Bahnhofstraße Neustadt
Tag des offenen Denkmals - der Bahnhof 
als Wahrzeichen Neustädter Mobilität - mit 
Ausstellung, Führungen und EscapeRoom

Sonntag | 08.09.2024 | 13.00 - 17.00 Uhr
Bismarckturm
Tag des offenen Denkmals - Turm kos-
tenfrei geöffnet

Sonntag | 08.09.2024 | 13.00 - 17.00 Uhr
Rittergut Knau - Schulstraße 4
Tag des offenen Denkmals - Führungen 
durch das Schloss

Sonntag | 08.09.2024 | 14.00 - 17.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Kirchplatz 
Tag des offenen Denkmals - Geöffnete 
Stadtkirche bei Kaffee und Kuchen, 14.30 
Uhr Turmbesteigung

Dienstag | 10.09.2024 | 14.30 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - Schulstra-
ße 1 - Ortsteil Knau
Gemütliches Beisammensein beim Spie-
lenachmittag und einer Tasse Kaffee

Donnerstag | 12.09.2024 | 9.30 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Treff der Bücherbabys

Donnerstag | 12.09.2024 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Bau- und Liegenschaftsausschuss

Samstag | 14.09.2024 | 10.00 - 17.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Open Library - Scratch, erstes Program-
mieren mit der visuellen Programmier-
sprache
Freitag | 13.09.2024 | 17.30 Uhr
Kirche Breitenhain
Gottesdienst zur Kirmes
Samstag | 14.09.2024 | 18.00 Uhr
Saal der Gaststätte „3Rosen“ - Kospoda-
er Straße 1 - OT Neunhofen
Dart WM 4.0
Samstag | 14.09.2024 | 11.00 - 16.00 Uhr
Sport- und Festhalle - Pößnecker Str. 5 
Spiele um den Bürgermeister-Pokal
Samstag | 14.09.2024 | 19.00 Uhr
Fahrzeughalle der Stadtwerke - Ernst-
Thälmann-Straße 18
Neustädter Vereins- und Oktoberfest - 
Siegerehrung und Partystimmung mit der 
Memory-Band
Samstag | 14.09.2024 | 19.30 Uhr
Heuboden Breitenhain
Kirmestanz mit Disco und Tombola
Sonntag | 15.09.2024 | 10.00 Uhr
Fahrzeughalle der Stadtwerke, Ernst-
Thälmann-Straße 18
Musikalischer Frühschoppen zum Neu-
städter Vereins- und Oktoberfest
Sonntag | 15.09.2024 | 10.00 Uhr
Breitenhain
Zeremonie der Waldgeistwächterberu-
fung
Dienstag | 17.09.2024 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag | 19.09.2024 | 14.00 Uhr
Kath. Kirche Neustadt - Ernst-Thälmann-
Straße 6
Seniorentag - Hl. Messe mit anschließen-
dem Kaffeetrinken im Stadthotel Neustadt
Donnerstag | 19.09.2023 | 18.00 - 22.00 
Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
After Work - Cocktails & Kultur
Freitag | 20.09.2024 | 15.00 - 16.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Flunkerei zum Weltkindertag im Luther-
haus - Eine Erlebnisführung mit spannen-
den Raterunden
Samstag | 21.09.2024 | 22.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
90er Party - Smells like 90s spirit mit DJ 
Jason Philips
Sonntag | 22.09.2024 | 10.00 - 17.00 Uhr
Reitanlage „Zur Mühle“ Breitenhain
Reit- und Kinderfest - Buntes Familien-
programm mit Reiterwettbewerben, Floh-
markt u.v.m.

Alle Termine finden 
Sie auch im Veran-
staltungskalender auf 
unserer Webseite

www.neustadtanderorla.de
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Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungskarten in der 
TouristInformation
Donnerstag, 22. August | 14.00 - 16.30 
Uhr
Museum für Stadtgeschichte
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige 
Druckwerkstatt erleben
VVK 6,00 € | VVK erm. 4,00 €

Freitag, 23. August | 21.30 Uhr
Platz am Rodaer Tor
Neustädter MusikSommer - Stumm-
film-Open-Air
VVK 18,00 € | VVK erm. 8,00 €

Mittwoch, 4. September | 19.30 Uhr
Hof des AugustinerSaals
Neustädter MusikSommer - Die Kinder 
vom See
VVK 18,00 € | VVK erm. 8,00 €

Freitag und Samstag, 6. und 7. Septem-
ber
Markt Pößneck
Stadtfest Pößneck
VVK Einzelticket 15,00 € | VVK Kombiti-
cket 20,00 €

Samstag, 7. September | 13.30 Uhr
Treffpunkt TouristInformation im Luther-
haus
Öffentliche Stadtführung mit Berthold 
Kirchner
Tore, Türen, Pforten. Neustädter Mauer-
geschichten.
VVK 5,00 € | VVK erm. 2,50 €

Freitag, 20. September | 15.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Erlebnisführung im Lutherhaus
Flunkerei zum Weltkindertag
VVK 6,00 € | erm. 4,00 €

Samstag, 21. September | 22.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
90er Party
Smells like 90s spirit mit DJ Jason Philips
VVK 8,50 €

Donnerstag, 26. September | 14.00 - 
16.30 Uhr
Museum für Stadtgeschichte
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige 
Druckwerkstatt erleben
VVK 6,00 € | VVK erm. 4,00 €

Sonntag, 6. Oktober | 13.30 Uhr
Treffpunkt Bahnhof Neustadt - Bahnhof-
straße 3

Öffentliche Stadtführung mit Harald 
Richter
Zurücktreten von der Bahnsteigkante, 
bitte! Bahnhofsvorsteher a. D. lässt alte 
Bahnhofsgeschichten aufleben
VVK 5,00 € | erm. 2,50 €

Freitag, 11. Oktober | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Kabarett Dresdner Herkuleskeule
„Rabimmel, Rabammel, Rabumm - Zwei 
Männer retten die Welt“
VVK 26,00 - 5,00 €

Freitag, 15. November | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Country Superstars Tribute Show
VVK 26,00 - 5,00 €

Außerdem:
Individuelle, thematische Museums-
führungen
Entdecken Sie das Lutherhaus oder das 
Museum für Stadtgeschichte bei einer 
thematischen Führung.

Ticketshop Thüringen
Tickets für Konzerte, Events und Veran-
staltungen in Thüringen, die im Rahmen 
der Zeitungen TA, OTZ, TLZ angeboten 
werden.

Ticketshop EVENTIM
Tickets für Rock & Pop, Klassik, Musical, 
Sport, Comedy und mehr - deutschland-
weit.

Kulturgutscheine
für Veranstaltungen der Stadt sowie aller 
Veranstaltungsangebote über die Touris-
tInformation und aller Ticketshops sowie 
für das Angebot von Souvenirs und Pu-
blikationen.

Eine Marke der Stadt Neustadt an der Orla • Markt 1 • 07806 Neustadt (Orla)
Tickets & Infos: TouristInformation im Lutherhaus • Tel. (03 64 81) 85 22 22 

www.neustadtanderorla.de

Neustädter
MUSIK

Sommer

Freitag, 23. August 

21.30 Uhr
Platz am Rodaer Tor
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Stummfilmmusiker Richard Siedhoff und Sprecher Thomas 
Grysko präsentieren Kurzfilmperlen aus der Frühzeit des 
Kinos, als es noch üblich war, dass ein Erzähler die Filme 
launisch kommentierte. Komisches, Turbulentes, Tragisches 
und Phantastisches wird an diesem Abend auf der Leinwand 
wieder lebendig –  mit analoger ratternder Projektionstechnik. 

Stummfilm-Open Air

Kino, wie vor 110 Jahren!
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Molbitzer Lindenfest

Am Samstag, den 31. August möchten wir beim Molbitzer Lin-
denfest mit einem bunten Programm große und kleine Gäste gut 
unterhalten. Beginn ist um 13 Uhr auf dem Dorfplatz in Molbitz. 
Unser Lindenfest ist ein Event für die ganze Familie: Neben dem 
traditionellen “Hammel”-Kegeln gibt es auch ein “Hammel”-Ke-
geln für die Kinder und viele weitere Attraktionen, wie beispiels-
weise das Kinderschminken. Dazu gibt es Naschereien, Kaffee 
und Kuchen sowie herzhafte Speisen.
Ein stimmungsvolles Wohlfühlambiente erwartet die Gäste auch 
am Abend. Ab 19 Uhr darf getanzt werden. Erfrischung bieten 
dabei eisgekühlte Getränke.

Bereits am 24. August fin-
det für das “Hammel“-Ke-
geln der Stecher-Verkauf 
statt.

Dafür kommen die Organi-
satoren an jede Molbitzer 
Haustür.

Iris Lukes
Baumstarke Molbitzer e.V.

2. Bürgerwerkstatt für die Zukunft der Stadt

Wir möchten Sie am 29. August herzlich zur 2. Bürgerwerkstatt 
im Rahmen der Erarbeitung des Integrierten Stadtentwicklungs-
konzepts (ISEK) einladen. Die Analysearbeit ist abgeschlossen, 
die Ergebnisse der bisherigen Gespräche und Foren in ersten 
Zielen für die Stadtentwicklung formuliert.

Diese werden zur 2. Bürgerwerkstatt kurz präsentiert, um an-
schließend die künftigen Anforderungen für die Altstadt und die 
Gesamtstadt gemeinsam in Arbeitsgruppen zu erörtern.
• Wird das integrierte Stadtentwicklungskonzept die erfolgrei-

che Arbeit bei der Stadtsanierung der Altstadt und bei der 
Stadtentwicklung insgesamt bestätigen?

• Gibt es Entwicklungsbereiche, die abgeschlossen sind und 
Bereiche die neu aufgenommen werden sollten?

• Was empfiehlt das Stadtentwicklungskonzept für die Ent-
wicklung von Neustadt an der Orla zu einem lebenswerten 
Wohn-, Schul- und Arbeitsstandort mit Angeboten zur Erho-
lung und Kultur?

In der Bürgerwerkstatt werden gleichzeitig die beiden Landes-
gartenschauobjekte „Shedhalle im Buteilepark“ und „Bahnhofs-
gebäude“ ein zentrales Thema sein.
Die zwei Landesgartenschauprojekte bieten eine einzigartige 
Chance, die städtische Landschaft bis 2028 nachhaltig zu ge-
stalten und die Lebensqualität für alle Bewohnerinnen und Be-
wohner weiter zu verbessern.
Die bereits ausgewählten Architekten erwarten Ihre Anregungen 
und Ideen zu den Objekten.
Alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine und Interessierten sind 
herzlich eingeladen, ihre Ideen und Anregungen einzubringen. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei dieser wichtigen Veranstal-
tung begrüßen zu dürfen. Gemeinsam können wir eine zukunfts-
orientierte und lebenswerte Stadt gestalten.
Die Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr und findet am 29. Au-
gust im AugustinerSaal statt. Wir freuen uns auf Sie und einen 
konstruktiven Austausch!

Wildes Sommer-Stadttheater
Nach ihren Erfolgsproduktionen „Loli Jackson auf der Suche 
nach dem Sinn von Allem“ und „Im Brandzeichen des astrono-
mischen Pferdes“ errichtet das Rumpel Pumpel Theater jetzt im 
Namen des Kunstfests Weimar seine fahrende Vaganten-Bühne 
auch in Neustadt und spielt die Neuproduktion „Das Hotel im Ka-
russell“.
Folgen Sie der Kirmeskönigin Lassie Jason und ihrem Rekom-
mandeur Steffen alias Disco in dieser scharfgeschossenen Rum-
melrevue um einen ominösen Fluch, einen ruhelosen Kommis-
sar und ein Luxushotel aus guter, alter Zeit.
Nicht nur der Ostthüringer Zeitung gefiel schon die letzte Pro-
duktion des Kollektivs, als sie schrieb: „Das also ist, mit reichlich 
Musik und Songs gespickt, das mobile Rumpel Pumpel Theater, 
das seinem Namen alle Ehre macht.(...) Lauter schöne Schnaps-
ideen. Wildes Stadttheater ohne soziale Türschwelle!“
Das Rumpel Pumpel Theater macht am Montag, den 26. August 
um 19.30 Uhr halt vor dem Lutherhaus auf der Rodaer Straße. 
Der Eintritt ist frei.

Foto: Sophie Wanninger
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Neustädter Orgelnacht
In diesem Jahr gibt es wieder eine Orgelnacht in den drei Neu-
städter Kirchen. Kantor Ronny Vogel (Neustadt) und Kantor Tom 
Anschütz (Ohrdruf) bringen Werke alter Meister (Bach, Böhm, 
Buxthehude) und Werke aus der frühen Romantik (Mendels-
sohn, Ritter) am Samstag, den 31. August, zu Gehör. Der Eintritt 
zu den Konzerten ist frei!
Begonnen wird die Tour in der katholischen Kirche St. Marien 
um 19.30 Uhr. Danach führt der Weg in die Hospitalkirche St. 
Laurentius, wo es um 20.15 Uhr weitergeht. Die Stadtkirche St. 
Johannis bildet um 21.15 Uhr das „Schlusslicht“ der Tour. Im An-
schluss sind Sie herzlich zu einem kleinen Imbiss eingeladen!

Wir freuen uns auf Sie!

Kantor Tom Anschütz Kantor Ronny Vogel

„Sprechstunde Ahnenforschung“ in der Stadtbibliothek
Der versierte Ahnenforscher Harald Richter steht Interessierten 
in der „Sprechstunde Ahnenforschung“ am ersten Dienstag, den 
3. September ab 15 Uhr mit Rat und Tat zur Seite: Wie beginnt 
man am besten mit der Recherche? Welche Quellen gibt es und 
welche sind am ergiebigsten? Welche Print- und Online-Angebo-

te existieren? Welche Anlaufstellen ste-
hen zur Verfügung? Wie funktioniert ein 
Archiv? Ein offener Austausch ist aber 
genauso möglich.

A-capella-Musik zwischen Renaissance und Hip Hop

Rezept für eine Portion A-capella-Genuss zum Neustädter Mu-
sikSommer:
Man treffe sich zu dritt an einem verborgenen See, nehme eine 
gehörige Portion musikalisches Talent angereichert mit einer Pri-
se Früherziehung, ein paar Angeln, drei Klappstühle, lasse alles 
ein paar Tage im See gemeinsam ziehen, noch ein paar Mal 
umrühren und, tadaaa, schon ist es angerichtet: „Die Kinder vom 
See.“
So oder ähnlich muss es vor drei Jahren passiert sein. Seitdem 
streifen Gregor, Steve und Johann durch die Lande, um als mu-
sikalische Brückenbauer mit ein paar eingestaubten Genregren-
zen aufzuräumen. Der ereignisreiche Ausflug zum See trägt bis 
heute Früchte, und die drei haben zu jedem Auftritt ihre treuen 
Klappstühle dabei - damit überall Seeatmosphäre aufkommt. Wo 
sind die Klappstühle in den letzten Jahren nicht überall gewesen: 
Vor Jung wie Alt, im Norden auf Poetry-Slams, im Süden in Kir-
chen, im Westen auf Festivals und im Osten sowieso, denn da 

sind sie Zuhause, alle drei, in Halle an der Saale. Die angehen-
den Musiklehrer sitzen hier den lieben langen Tag im Musiklabor 
und feilen an innovativen Klangexperimenten. Heraus kommt ein 
Mix aus tanzbaren A-capella-Coversongs und Eigenkompositio-
nen stilistisch zu verorten zwischen Renaissance und Hip Hop 
(inklusive Hits der 80er und 90er Jahre, Reggae, Balkan und 
andere), ein eigenes Genre: „Kinder-vom-See-Style“, neu, unbe-
kannt, innovativ und vor allen Dingen ausschließlich mit vokalen 
Mitteln und ohne technische Hilfen produziert und vorgetragen. 
Als Verstärker dienen die Freude an der Musik, die Freundschaft 
zueinander und das gemeinsame Ziel die Liebe für ihre Musik 
weiterzugeben.
Zu erleben sind „Die Kinder vom See“ zum Abschlusskonzert 
des diesjährigen Neustädter MusikSommers am Mittwoch, den 
4. September im Hof des AugustinerSaals. Beginn ist um 19.30 
Uhr. Karten gibt es im Vorverkauf in der TouristInfo im Luther-
haus.
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2. Schulhoffest am Orlatal-Gymnasium
Am 6. September ab 15.00 Uhr laden die Schüler, Lehrer, Eltern 
und der Förderverein des Orlatal-Gymnasiums zum 2. Schulhof-
fest ein.
In entspannter Atmosphäre soll nach dem Vorbild einer After-
WorkParty eine „AfterSchoolParty“ stattfinden, bei der neben 
chilliger Musik und abwechslungsreichem Essen auch ein klei-
nes Rahmenprogramm für alle Interessierten geplant ist.
Die Schüler werden an kleinen Street-Food-Ständen gegen eine 
Spende verschiedenste Köstlichkeiten und leckere Getränke an-
bieten, die man bei sommerlichen Temperaturen auf dem Schul-
hof genießen kann und sich von kurzweiligen Tanz-, Sport- und 
Musikdarbietungen unterhalten lassen kann. Für alle Interessier-
ten werden Schulführungen angeboten.
Wer es etwas kreativer mag, der bastelt eigene Buttons oder Ma-
gnete oder besucht die Schminkecke. Rund um das Thema Sim-
son & Co wird es wieder eine Moped-Schrauber-Ecke geben, 
die in diesem Jahr um einen Erste-Hilfe- sowie Sehtest-Stand 
erweitert wird.
Außerdem wird es zum ersten Mal eine Prämierung des coolsten 
Mopeds der Schule geben.
Mit den an diesem Tag eingenommenen Spenden soll die Aus-
gestaltung des Schulhofes weiter voran gebracht werden, damit 
der Schülerwunsch nach einem kleinen Basketballfeld zeitnah 
umgesetz werden kann.
Herzlich eingeladen sind alle, die mit einem entspannten Frei-
tagnachmittag ins Wochenende starten wollen sowie alle inter-
essierten Anwohner und auch zukünftige Schüler.
Es freuen sich auf Sie alle motivierten Akteure des Orlatal-Gym-
nasiums!

Christin Poser

Tore, Türen, Pforten. Neustädter Mauergeschichten
Entlang der Stadtmauer mit Gästeführer Berthold Kirchner
Haben Sie sich schon einmal gefragt, welchen Zweck die Stadt-
mauern im Mittelalter hatten? Diese Mauern dienten nicht nur 
dem Schutz der Stadtbewohner, sondern auch deren Lebens-
raum. Schließen Sie sich zur nächsten öffentlichen Stadtführung 
am 7. September, ab 13.30 Uhr dem sachkundigen Gästeführer 
Berthold Kirchner an, um die Überreste dieser historischen Be-
festigungsanlagen zu entdecken.
Auf dieser Erkundungstour gibt es zahlreiche Tore, Türen und 
Pforten bei Gassen und an Plätzen, die so manche kuriose Ge-
schichte und Legende zu erzählen haben. Wie kam der Storch 
zur Storchspforte und wo lebte die Nonne in der Nonnengasse? 
Erhalten Sie interessante Einblicke zu den steinernen Zeitzeu-
gen der Neustädter Innenstadt.
Nachdem Sie mit dieser Stadtführung Ihren Wissensdurst gestillt 
haben, bietet das Lutherhaus-Café wieder die perfekte Anlauf-
stelle für den kleinen oder großen Kuchenhunger. Ab 14.00 Uhr 
wird es frischen Kaffeeduft, hausgebackenen Kuchen und nette 
Gespräche im idyllischen Hof des Lutherhauses geben.
Karten für die öffentliche Stadtführung können Sie in der Touris-
tInformation im Lutherhaus für den Preis von 5,00 Euro für Er-
wachsene und 2,50 Euro für Schüler und Studenten erwerben.

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:

www.neustadtanderorla.de
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Ein Wahrzeichen Neustädter Mobilität … der Bahnhof

Ein wichtiger Schritt für die Entwicklung Neustadts zum Indus-
triestandort war der Bau der Eisenbahnstrecke Gera-Eichicht. 
Seit ihrer Fertigstellung 1871 gab sie dem Neustädter Gewerbe 
und der wachsenden Industrie neue Entwicklungsmöglichkeiten 
durch einen schnelleren Gütertransport. Auch die Personenbe-
förderung profitierte hiervon. Die Industrie- und spätere Bezirks-
stadt Gera war direkt erreichbar und auch die Saale für die Som-
merfrischler nicht mehr fern.

Das Bahnhofsgebäude verkörpert wie kein anderer Bau diese 
Entwicklung und steht seit 1872 als Willkommens-, Service- und 
Arbeitsort für viele Neustädter symbolisch für die Mobilität in der 
Stadt. Boomten bis zum Ende der 1980er Jahre noch der Güter-
verkehr und die Personenbeförderung, so wurde es die letzten 
35 Jahre still um die Bahn. Die stündlich verkehrenden Perso-
nenwagen der Erfurter Bahn in beide Richtungen und die we-
nigen Güterzüge geben jetzt den Pulsschlag des Geschehens 
an. Das Bahnhofsgebäude selbst jedoch ist verwaist. Längst ist 
die Bahnhofsgaststätte geschlossen und die Fahrkarten für eine 
Bahnfahrt sind nur noch im Zug erhältlich. Das Bahngebäude, in 
dem einst die Wartenden logierten und der Bahnhofsvorsteher 
das Sagen hatte, ist derzeit ungenutzt. Doch das soll sich än-
dern. Neues Leben soll in das altehrwürdige Gebäude einziehen 
und wieder den Pulsschlag der Stadt aufnehmen. 

Zuvor darf man sich aber zum diesjährigen Tag des offenen 
Denkmals dem Charme längst vergangener Zeit hingeben. Das 
Bahngebäude im Besitz der Stadt wird hierfür Interessierten ge-
öffnet. Ein Blick in die Schalterhalle oder die einstigen Gasträu-
me lösen bei manchen Neustädtern sicherlich Erinnerungen aus. 
Aber auch sonst hat das architektonisch imposante Gebäude 
vieles zu erzählen. Lassen Sie sich hierzu am 8. September zum 
Tag des offenen Denkmals herzlich einladen.

13.00 - 17.00 Uhr
Kleine Ausstellung über die Geschichte und die Zukunft des 
Bahnhofgebäudes in der ehemaligen Wartehalle des Bahnhofs

13.00 Uhr | 14.30 Uhr | 16.00 Uhr
Vom Keller bis zum Dachgeschoss - Führungen durch das Bahn-
hofsgebäude. (Teilnehmerzahl begrenzt). Treffpunkt: Wartehalle

13.30 Uhr | 15.30 Uhr
EscapeRoom „Bahnhof“. Es gilt unter Zeitdruck eine Vielzahl an 
Rätseln zu lösen um letztendlich den Code zu knacken, sich aus 
einem Raum im Bahnhof zu befreien um die Abfahrt des Zuges 
nicht zu versäumen. (Teilnehmerzahl begrenzt). Treffpunkt: War-
tehalle

Tag des offenen Denkmals in Neustadt - im Überblick
Am Sonntag, den 8. September, laden folgende Denkmale ein:
10 - 17 Uhr | Burgkapelle Arnshaugk
Geöffnete Burgkapelle
13 Uhr Musik mit „Nomadenpuls“

10 - 16 Uhr | Bahnhof Knau
Besichtigung des denkmalgeschützten Bahnhofes mit Stell-
werksführungen

13 Uhr | Eingang Augustinersaal 
Denkmale lügen nicht - Schloss und ehemaliges Kloster mit 
dem Alten Rat zu Neustadt erkunden

13 - 17 Uhr | Rittergut Knau
Führungen um 13.00 Uhr, 14.30 Uhr und 16.00 Uhr

13 - 17 Uhr | Bahnhofsgebäude Neustadt
Ausstellung und EscapeRoom
Führungen um 13.00 Uhr, 14.30 Uhr und 16.00 Uhr

13 - 17 Uhr | Bismarcktum
Geöffneter Turm und Wissenswertes zur Turmgeschichte

14 - 17 Uhr | Stadtkirche St. Johannis
Geöffnete Stadtkirche bei Kaffee und Kuchen
14.30 Uhr Turmbesteigung

Finissage der Exlibris-Ausstellung
Zum Tag des offenen Denkmals am 8. September wird auch in 
diesem Jahr wieder die Burgkapelle in Arnshaugk zur Besichti-
gung für alle geöffnet sein.

Man kann sich hier über die neusten Forschungsergebnisse 
zur Burgkapelle informieren und an diesem Tag wird dann auch 
letztmalig die Exlibris-Ausstellung mit Bildern zur Buchkunst von 
einheimischen Künstlerinnen zu sehen sein. Zu diesem beson-
deren Anlass wird der Verein der Burgkapelle nicht nur Kaffee 
und Kuchen reichen, sondern auch die Band „Nomadenpuls“ aus 
Hessen wird für eine gute Stunde von 13 Uhr an in der Kapelle 
spielen. Bei schönem Wetter wird diese lebenslustige Band ihre 
Weltmusik sicher auch gern im Freien musikalisch präsentieren.

Stefan Stephan
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Nachrichten aus dem Rathaus

Einwohnerversammlung in 
Dreba
Die nächste Einwohnerversammlung für Dreba findet

am 27. August 2024, um 19 Uhr
im Gemeindehaus Dreba, Dreba 80,

statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Information über wichtige Stadtangelegenheiten
3. Anfragen der Einwohner

Zu dieser Einwohnerversammlung sind die Bürgerinnen und Bür-
ger recht herzlich eingeladen.

Corina Diersch
FD Verwaltung

Die Stadt Neustadt an der Orla ist eines der wirt-
schaftlichen und kulturellen Zentren des Orlatals mit 
rund 10.000 Einwohnerinnen und Einwohnern. Gestalten 
Sie diese Stadt mit und übernehmen Sie in der Stadt-
verwaltung Verantwortung als… 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Ü Sachbearbeiter im Fachdienst GLM (m/w/d) 
kaufmännisches Gebäude- und Liegenschaftsmanagement

Die Ausschreibungen finden Sie unter www.neustadtanderorla.de. 

Der Waldgeist wartet auf den 16. Wächter

Der Waldgeist wartet auf das was kommt

Vom 13. bis 15. September feiert die Waldgeistgemeinde Brei-
tenhain ihre traditionelle Kirmes.
Das Fest beginnt am 13. September um 17.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst in der Kirche. Anschließend treffen sich die Brei-
tenhainer zum gemeinsamen Abendbuffet im Heuboden. Jeder 
bringt etwas Gutes aus Küche, Hof und Garten für alle mit. So ist 
Vielfalt und guter Geschmack garantiert. Für die Getränke sor-
gen die Kameraden der Feuerwehr.

Am Samstag laden wir unsere Gäste aus Nah und Fern, Familie 
Freunde und Bekannte aus den Nachbardörfern zum Kirmestanz 
ein.
Es spielt „Express 2000“, ein DJ, der auf sein Publikum eingeht 
und die richtigen Titel zum Tanzen auswählt. Höhepunkt wird 
wieder die Tombola, bei der es tolle Preise zu gewinnen gibt. 
Diese sind von den Einwohnern, Betrieben und Instutitionen aus 
der Region gesponsert.
Am Sonntagmorgen ziehen die Waldgeistwächter mit musi-
kalischer Begleitung um 10 Uhr durch das Dorf und holen die 
Einwohner und ihre Gäste zur Waldgeistzeremonie ab. Der 
Waldgeistwächter begrüßt sein Volk und der Waldgeist erinnert 
in einer kleinen Rede noch mal an die Ereignisse des letzten 
Jahres in humorvoller Weise. Anschließend wird ein Einwohner 
des Dorfes zum neuen Wächter berufen. Dieser organisiert dann 
Ordnung und Sauberkeit, insbesondere auf dem Waldgeistplatz 
und unterstützt den Heimatverein bei seinen Aktivitäten. Mit ei-
nem gemeinsam Mittagessen beenden die Breitenhainer ihre 
Kirmesaktivitäten.
Damit sich das Dorf in einem guten Zustand präsentiert, führen 
die Breitenhainer am 8. September einen Arbeitseinsatz durch. 
Mit Rechen, Schaufel, Sense und anderen Gerät wird aufge-
räumt und alles gleich mit Traktoren weggefahren. Breitenhain 
ist dann vorbereitet auf das Fest.
Der Heimatverein läd alle zur Kirmes ein. Bringt Hunger, Durst 
und vor allem gute Laune mit - dann wir unser Fest gelingen.

Gerold Schmidt
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Informationen zur Förderung von vollbiologischen Kleinkläranlagen
Die Richtlinie zur Förderung von Kleinkläranlagen im Freistaat 
Thüringen des Thüringer Ministeriums für Umwelt, Energie und 
Naturschutz vom 29. Juli 2024 tritt am 01.01.2024 in Kraft und 
ist bis zum 31.12.2026 gültig. Damit fördert der Freistaat Thürin-
gen über die Thüringer Aufbaubank den Ersatzneubau sowie die 
Nachrüstung auf vollbiologische Kleinkläranlagen entsprechend 
dem Stand der Technik.

Voraussetzung:
Die Kleinkläranlage wird auf einem Grundstück errichtet, das 
nach dem Abwasser beseitigungs konzept des Aufgabenträgers 
dauerhaft nicht an eine kommunale Abwasserbehandlungsanla-
ge angeschlossen wird.
Nicht förderfähig ist die abwassertechnische Ersterschließung 
von Grundstücken sowie die abwassertechnische Erschließung 
von Kleingärten, Wochenend- und Bungalowsiedlungen o. ä.
Der Zuschuss beträgt:
• für Ersatzneubau: 3.000 € für bis zu 4 EW + 300 EUR je 

weiterem EW
• für Nachrüstung: 1.500 € für bis zu 4 EW + 150 EUR je wei-

terem EW

Antragstellung und Beratung:
Der Förderantrag ist über den Zweckverband Wasser und Ab-
wasser Orla zu stellen. Die Formulare einschließlich der dazuge-
hörigen Anlagen erhalten Sie vor Ort oder über die Homepage 
unseres Verbandes unter www.zv-orla.de/kleinklaeranlagen und 
direkt unter www.aufbaubank.de
Hier können Sie auch die aktuelle Richtlinie einsehen.
Hinweis: Bei direkter Einleitung des Abwassers aus einer Klein-
kläranlage in ein Gewässer oder Versickerung muss der Bauherr 
über eine wasserrechtliche Erlaubnis verfügen bzw. diese beim 
Landratsamt Saale-Orla-Kreis beantragen.
Wichtig! Mit dem Vorhaben darf erst nach Bestätigung der För-
derung durch die Aufbaubank begonnen werden. Als Vorha-
bensbeginn gilt der Zeitpunkt der Auftragsvergabe.

Förderfähig sind folgende Orte:
Alsmannsdorf, Bahren, Brandenstein, Breitenhain, Bucha, 
Burkersdorf, Daumitsch, Döblitz, Dreba, Geheege, Geroda, Ger-
tewitz, Grobengereuth, Hasla, Heroldshof, Kalte Schenke, Kei-
la, Kleina, Kopitzsch, Köthnitz, Krobitz, Laskau, Lausnitz, Linda, 
Meilitz, Miesitz, Moxa, Oberoppurg, Ottmannsdorf, Porstendorf, 
Posen, Quaschwitz, Rosendorf, Schmieritz, Schmorda, Schön-
born, Schweinitz, Seisla, Solkwitz, Stanau, Steinbrücken, Ströß-
witz, Tömmelsdorf, Traun, Weltwitz, Wittchenstein, Wöhlsdorf, 
Wüstenwetzdorf, Zwackau und die außerhalb geschlossener 
Bebauung liegenden Wohnpunkte.
Die Grundstückseigentümer der oben genannten Orte sind 
verpflichtet, Kleinkläranlagen zur Behandlung häuslichen Ab-
wassers nach dem Stand der Technik zu errichten. Ziel ist es, 
die Gewässer zu schützen und durch die Umsetzung des § 57 
Wasserhaushaltsgesetz (WHG) den Anteil der dem Stand der 
Technik entsprechenden Kleinkläranlagen zu erhöhen und somit 
die Abwasserreinigung zu verbessern. Bitte nutzen Sie die Mög-
lichkeit der Förderung, wir beraten Sie gern.

Das Team des Zweckverbandes Wasser und Abwasser Orla
Im Tümpfel 3, 07381 Pößneck
Telefon: 03647/46810
E-Mail: mail@zv-orla.de

Öffnungszeiten im Kundenservice:
Montag, Mittwoch, Donnerstag
8.00 - 14.00 Uhr (telefonisch bis 16.00 Uhr)
Dienstag
8.00 - 18.00 Uhr
Freitag
8.00 - 12.00 Uhr
(Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich)

Mirella Leonhardt
Zweckverband Wasser und Abwasser Orla

Neuer Reisefüher in der TouristInfo
Das Rittergut Knau auf dem „Kulturweg der Vögte“
Der neue Kulturführer „Kulturweg der Vögte“ in Buchform von 
Christoph Fasbender bahnt Wege durch die alten Herrschafts-
räume und das weitgehend unerschlossene Vogtland der Vormo-
derne. Das Vogtland ist ein alter Kulturraum, der heute Gebiete 
Thüringens, Sachsens, Bayerns und der Tschechischen Repu-
blik umfasst. Über Jahrhunderte prägte die Dynastie der Vögte 
die Region um Weida, Gera und Plauen, die sie im Auftrag des 
Kaisers erschlossen und fruchtbar machten. Thematisch ausge-
richtete Wege führen Interessierte auf 448 Seiten von Kloster zu 
Kloster, von Herrenhaus zu Rittergut, spüren dem Wirken des 
Deutschen Ordens im Vogtland nach und nähern sich Denkmä-
lern der vormodernen Stadt- und Wirtschaftsgeschichte. Entlang 
der Saale und durch das Gebiet der Vögte von Gera zählt zu 
diesen historischen Bauwerken auch das Rittergut Knau. Dieser 
Kulturführer beleuchtet Denkmäler und Kultur in einer wenig er-
forschten mittelalterlichen Landschaft und stellt sie in ihre histori-
schen Zusammenhänge. Das Buch zum Preis von 20,00 Euro ist 
in der TouristInformation im Lutherhaus erhältlich.

Projektaufruf 2025 der LEADER-Aktionsgruppe Saale-Orla
Die LEADER-Aktionsgruppe Saale-Orla lädt alle interessierten 
Akteure herzlich ein, ihre Förderanträge für LEADER- und Klein-
projekte für das Jahr 2025 einzureichen. Gesucht werden Projekt-
ideen, die in einem der Handlungsfelder unserer aktuellen Re-
gionalen Entwicklungsstrategie verankert sind: Lebensqualität, 
Kultur, Regionale Wertschöpfung oder Tourismus.
In dieser Förderperiode haben wir neue Themen hinzugefügt, 
die besonders gefördert werden:
• Digitalisierung: Projekte, die digitale Lösungen und Techno-

logien in unsere Region bringen.
• Unterstützung der Gastronomie: von Umbau bis Ausstattung.

• Aufbau von Bürgerbus-Angeboten.
Im Rahmen des Projektaufrufs für Kleinprojekte kann der Eigen-
anteil durch ehrenamtliche Eigenleistungen erbracht werden.
Anträge können bis zum 30. Oktober 2024 eingereicht werden.

Alle relevanten Informationen und die notwendigen Unter-
lagen für die Einreichung finden Sie auf der Internetseite 
www.leader-sok.de.

Die LEADER-Aktionsgruppe freut sich auf Ihre Projekte!

Sören Kube und Alexander Pilling
LEADER-Aktionsgruppe
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Stimmbezirk Bezeichnung Lage des Wahlraumes barrierefrei

01 Stadtbibliothek Gerberstraße 2 X

02 Goetheschule Goethestraße 7 X

03 Orlatal-Gymnasium Pößnecker Straße 24 X

04 Kita „Gänseblümchen“ An der Körnerlinde 2 X

05 Betreutes Wohnen Molbitz Dorfplatz 14 X

06 Feuerwehrhaus Moderwitz Lindenstraße 6 X

07 Begegnungsstätte Lichtenau Zum Kalten Tal 5

08 Sportlerheim Neunhofen Zum Mühlengrund 11

09 Landgasthof „Heideperle“ Strößwitz 3

10 Gemeindeamt Stanau Stanau 5

11 Gemeindehaus Dreba Dreba 80 X

12 Bürgerbegegnungszentrum Knau Schulstraße 4a X

13 Dorfgemeinschaftshaus Linda Linda 19

14 Überregionaler Briefwahlbezirk
(Neustadt an der Orla, Kospoda)

Markt 1

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 05.08.2024 bis 11.08.2024 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnis-
ses um 15.00 Uhr in 07806 Neustadt an der Orla, Markt 1 (Ge-
wölberaum) zusammen.

3.
Jeder Wahlberechtigte kann nur in einem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahl-
benachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. Gewählt 
wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betre-
ten des Wahlraums den Stimmzettel ausgehändigt. Jeder Wäh-
ler hat eine Wahlkreisstimme und eine Landesstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zu-
gelassenen Wahlkreisvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei 
anderen Wahlkreisvorschlägen außerdem das Kennwort und 
rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Par-
teien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch 
dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der 
zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeich-
nung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Wahlkreisstimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 

macht, welchem Bewerber sie gelten soll, und seine Landesstim-
me in der Weise, dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmab-
gabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert 
oder gefilmt werden.

4.
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung 
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises
oder

b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

24. August 2024 Nummer 17/2024 35. Jahrgang

Wahlbekanntmachung
1.
Am 1. September 2024 findet die Wahl zum 8. Thüringer Landtag statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2.
Die Stadt Neustadt an der Orla ist in 14 Wahlbezirke eingeteilt:
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2 - Goetheschule, Goethestraße 7
Am Dachsberg, Am Mühlgraben, Am Oberen Gries, Am Rosen-
weg, Am Südhang, August-Bebel-Straße, Börthener Gäßchen, 
Börthener Weg, Fleischergasse, Gerichtsgasse, Goethestraße, 
Hauptstraße, Jungferngasse, Kahlaer Straße (Hausnummer 2, 
4 und 6), Kirchgasse, Kirchplatz, Krautgasse, Kurzer Weg, Lich-
tenauer Weg, Markt, Marktstraße, Mauergasse, Mühlstraße, 
Neugasse, Quendelweg, Rodaer Straße (gerade Hausnummern 
2 - 24 und ungerade 5 - 7 A), Sackgasse, Sandweg, Schulgasse, 
Schulpforte, Sorga, Storchspforte, Topfmarkt, Wimmlerstraße, 
Ziegeleiweg

3 - Orlatal-Gymnasium, Pößnecker Straße 24
Am Eiskellerplatz, Am Gamsenteich, Am Graben, Am Gries, 
Am Heinrichsberg, Am Lindenplatz, Am Unteren Gries, An den 
Schneewehen, Arnshaugker Straße, Bachstraße, Bertolt-Brecht-
Straße, Brauhausgasse, Ernst-Thälmann-Straße, Franz-Schu-
bert-Weg, Friedhofspromenade, Friedhofstraße, Gartenstraße, 
Grüner Weg, Hain, Im Winkel, Laupheimer Straße, Leonhard-
Frank-Straße, Ludwig-Jahn-Straße, Meilitzer Straße, Oberer 
Willy-Dolge-Weg, Pößnecker Straße, Promenadenweg, Schiller-
straße, Schloßgasse, Willy-Dolge-Weg

4 - Kindertagesstätte „Gänseblümchen“, An der Körnerlinde 
1
Am Silberberg, An der Körnerlinde, Arnshaugk (außer Arns-
haugk 19 a), Centbaumweg, Florian-Geyer-Straße, Hans-Beim-
ler-Straße, Heinrich-Kiefer-Straße, Hugo-Müller-Straße, Rathen-
austraße, Straße des Friedens, Thomas-Müntzer-Straße, Weg 
am Wasserbehälter, Ziegenrücker Straße

5 - Betreutes Wohnen Molbitz, Dorfplatz 14
Am Hain, Am Kahlshaus, An der Pommerleede, Dorfplatz, Hein-
richsruhe, In der Windschleiche, In den Grupenäckern, Mittel-
weg, Molbitzer Weg, Neustädter Straße, Pillingsdorfer Straße, 
Südstraße, Triptiser Straße (Hausnummern gerade 16-34 und 
ungerade 17 - 33), Waldhaus am Börnersgrund, Walkmühlen-
straße, Zum Mühlenberg

6 - Feuerwehrhaus Moderwitz, Lindenstraße 6
Am Berg, Am Rittergut, An der Kirche, Arnshaugk 19 a, Linden-
straße, Neuer Weg, Schleizer, Talstraße, Weltwitzer Straße

7 - Begegnungsstätte Lichtenau, Zum Kalten Tal 5
An der Schule, Im Dorf, Kahlaer Straße (Haus-Nrn. gerade 8 - 22 
und ungerade 1 - 5), Lausnitzer Weg, Viehweg, Wolfersdorfer 
Weg, Zum Kalten Tal

8 - Sportlerheim Neunhofen, Zum Mühlengrund 11
Alte Landstraße, Am Kupferberg, Am Lilienberg, An den Wehr-
wiesen, Auf dem Dohlenberg, Borngässel, Gewerbestraße, 
Kospodaer Straße, Leichweg, Neue Straße, Rödelsmühle, 
Schleichersmühle, Waldstraße, Zum Alten Mühlgraben, Zum 
Lärchenwald, Zum Mühlengrund

9 - Landgasthof „Heideperle“
Breitenhain, Strößwitz

10 - Stanau, Stanau 5
Stanau

11 - Dreba, Dreba 80
Dreba

12 - Knau, Schulstraße 4 A
Alte Försterei, Alte Pößnecker Straße, Alter Pößnecker Weg, Am 
Anger, Am Butterhügel, Am Park, An der Bahn, An der unteren 
Schule, Bucha, Drebagrund, Entenplan, Hainweg, Hopfgasse, 
Im Fischergrund, In der Kohlung, Knauer Hauptstraße, Knauer 
Rosenweg, Neustädter Landstraße, Posen, Posenmühle, Pöß-
necker Landstraße, Schulstraße

13 - Linda, Linda 19
Kleina, Köthnitz, Linda, Steinbrücken

R. Weiße
Bürgermeister

6.
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben (§ 15 Absatz 4 des Thüringer Landeswahl-
gesetzes).
Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle 
des Wahlberechtigten ist unzulässig.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt.
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäu-
ßerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Straf-
gesetzbuches).

Neustadt an der Orla, 12.08.2024
R. Weiße
Bürgermeister

Information zur Landtagswahl 
2024
Am 1. September 2024 findet die Wahl des Thüringer Landtags 
statt.

Die Stadt Neustadt an der Orla bildet 13 Stimmbezirke. Die 
Wahlräumewerden von 8.00 bis 18.00 Uhr geöffnet und befin-
den sich in:

Stimmbe-
zirk

Bezeichnung Lage des Wahlrau-
mes

1 Stadtbibliothek Gerberstraße 2
2 Goetheschule Goethestraße 7
3 Orlatal-Gymnasium Pößnecker Straße 24
4 Kita „Gänseblümchen“ An der Körnerlinde 2
5 Betreutes Wohnen Molbitz Dorfplatz 14
6 Feuerwehrhaus Moderwitz Lindenstraße 6
7 Begegnungsstätte Lich-

tenau
Zum Kalten Tal 5

8 Sportlerheim Neunhofen Zum Mühlengrund 11
9 Landgasthof „Heideperle“ Strößwitz 3
10 Stanau Stanau 5
11 Gemeindehaus Dreba Dreba 80
12 Knau Schulstraße 4 A
13 Linda Linda 19

Die örtliche Abgrenzung der Stimmbezirke ist wie folgt festgelegt:

1 - Stadtbibliothek, Gerberstraße 2
Am Döhlener Weg, Am Friedensgarten, Am Kalkofen, Am Le-
derwerk, Am Stadtweg, Bahnhofstraße, Dimitroffstraße, Döhlen, 
Eschenweg, Flurteil Brille, Gerberstraße, Gerhart-Hauptmann-
Straße, Heinrich-Heine-Straße, Hugo-Hartung-Straße, Karl-
Liebknecht-Straße, Nordstraße, Orlagasse, Oststraße, Pusch-
kinplatz, Rodaer Straße (ungerade Hausnummer 13 - 85 und 
gerade 28 - 82), Sachsenburg, Schleizer Straße (gerade Haus-
nummer 2 - 28 und ungerade 3 - 15), Steinweg, Triptiser Straße 
(ungerade Hausnummern 1 - 15 und ungerade 4 - 12), Weltwit-
zer Weg, Weststraße
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Arno Wich, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im Al-
ter von 82 Jahren am 26.07.2024 verstorben.

Hilmar Mühling, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 90 Jahren am 31.07.2024 verstorben.

Dora Eckold genannt Hiller, zuletzt wohnhaft in Neustadt an 
der Orla, ist im Alter von 65 Jahren am 02.08.2024 verstorben.

Aus dem Stadtgeschehen

Bewegende Fluchten in die Freiheit
Dr. Axel Hartmann, Botschafter a. D., mit einem spannenden Vortrag beim „Picknick für die Freiheit“

Dr. jur. Axel Hartmann trat 1980 in den Auswärtigen Dienst der Bundes-
republik ein. Von 1982 bis 1985 leitete er die Rechts- und Konsularab-
teilung der deutschen Botschaft in Budapest, wo er ca. 1.000 schutz-
suchenden DDR-Bürgern zur Übersiedelung in den Westen verhalf und 
sich den Ehrennamen „Engel von Budapest„ erwarb. Nach weiteren 
hochrangigen Verwendungen, u. a. bei der NATO und als Ministerial-
dirigent in der Vertretung des Freistaates Thüringen beim Bund, war 
Hartmann von 2009 bis 2013 Botschafter der Bundesrepublik Deutsch-
land in der Slowakischen Republik. Foto: Alfred Engelmann

Informationen von größerer Authentizität über die schwierigen 
Beziehungen zwischen den beiden deutschen Staaten in den 
1980er Jahren kann man wohl kaum erfahren als aus dem Mund 
eines Topdiplomaten, der dabei war. Für Dr. Axel Hartmann, der 
am 4. August in Neustadt an der Orla weilte, trifft dies zu. Als 
Mitarbeiter der Budapester Botschaft der BRD verhalf Hartmann 
mehr als 1.000 DDR-Bürgern zur Flucht in den Westen. Davon 
berichtete der weltgewandte Ex-Botschafter fast eine Stunde 
lang in der Fahrzeughalle der Neustädter Stadtwerke. Des Wet-
ters wegen war das sonntägliche „Picknick in die Freiheit“ vom 
Volkshauspark dorthin verlegt worden. Erinnert wurde dabei an 
das paneuropäische Picknick vom 19. August 1989, bei dem vor 
35 Jahren das Ungarische Demokratische Forum und die Pan-
europa-Union in der Nähe der ungarischen Stadt Sopron für den 
Abbau der Grenzanlagen und für ein geeintes Europa demonst-
rierten. Es war einer jener „Schritte in die Freiheit“, mit denen der 
Fall der Berliner Mauer am 9. November 1989 eingeleitet wurde.

Des unbeständigen Wetters wegen wurde das „Picknick für die Freiheit„ 
in die Fahrzeughalle der Neustädter Stadtwerke verlegt. Foto: Alfred 
Engelmann

Aufmerksam verfolgten die rund 85 Teilnehmer Hartmanns 
spannenden Insiderinformationen über vieles, was damals im 
Verborgenen ablief. Hierzu zählte auch die Ausreise einer Nichte 
von Willi Stoph, in der DDR als Vorsitzender des Ministerrates 
quasi der zweite Mann hinter Erich Honecker.
Dass dieser Vorgang in der DDR nicht öffentlich werden soll-
te, leuchtete jedem ein. Beeindruckt waren viele auch von den 
enormen Summen, die die Bundesrepublik für den Freikauf von 
DDR-Ausreisewilligen aufbrachte. Abgewickelt wurden die „Ge-
schäfte“ durch den berühmt-berüchtigten DDR-Unterhändler 
Rechtsanwalt Wolfgang Vogel.
Eingebettet war der Vortrag in anspruchsvolle Musikbeiträge von 
Ronald Born und Andreas Blasche (beide Gitarre, Gesang). Da-
nach kam bei einem Konzert der Gruppe EULENSPIEGEL, bei 
ungarischer Gulaschsuppe und ungarischem Wein die Gesellig-
keit zu ihrem Recht. Einige Besucher nutzten die Gelegenheit, 
mit Dr. Hartmann noch ins Gespräch zu kommen, oder tauschten 
untereinander ihre Erinnerungen an den heißen Sommer 1989 
aus. Andere wie Landrat Christian Herrgott in seinem Grußwort 
wünschten sich, dass der Topdiplomat alsbald erneut im Saale-
Orla-Kreis auftreten möge, vielleicht in Mödlareuth. Alles in allem 
handelte es sich um eine sehr gelungene Veranstaltung, die im 
Projekt „Schritte zur Freiheit“ vom „Förderverein für Stadtge-
schichte“ gemeinsam mit der Stadtverwaltung koordiniert und 
der „Partnerschaft für Demokratie im SOK finanziell unterstützt 
wurde.

Prof. Dr. Werner Greiling
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Ein Treffen in Südost-Europa
Ein Neustadt-Treffen in Rumänien? Ja! Vom 8. bis zum 11. August 
fand das diesjährige Treffen des größten europäischen Städte-
treffens „Neustadt in Europa“ in Cristian (Neustadt) in Rumänien 
statt. Und Bürgermeister Ralf Weiße vertrat dort mit seiner Frau 
die Farben von Neustadt an der Orla und konnte die Gastfreund-
schaft der rumänischen Gastgeber genießen.

Bürgermeister Ralf Weiße und Bürgermeister Gicu Cojocaru (Cristian)

„Cristian (Neustadt) ist ein gemütliches kleines Städtchen mit 
rund 7.000 Einwohnern und liegt in einer wirklich bezaubernden 
Gegend“, zeigte sich Ralf Weiße beeindruckt. Auch die Herz-
lichkeit der Menschen begeisterte den Bürgermeister. So wurde 
ein buntes Programm gestaltet, dass seinen Höhepunkt in der 
Einweihung einer Eichenallee hatte, in der für jedes Neustadt 
der Arbeitsgemeinschaft „Neustadt in Europa“ als Zeichen der 
Freundschaft und Verbundenheit eine Eiche gepflanzt wurde.

Bürgermeister Ralf Weiße beim Angießen der Eiche von Neustadt an 
der Orla in der Eichenallee

Natürlich fand neben dem dreitägigen Festprogramm auch wie-
der ein großer Festumzug statt. „Es war ein gelungenes Fest mit 
herzlichen Menschen. Gerade in der heutigen Zeit ist es beson-
ders wichtig, die Verbundenheit in Europa zu leben. Dazu ist die 
Arbeitsgemeinschaft eine tolle Plattform“, stellte Ralf Weiße am 
Ende des dreitägigen bunten Treffens fest. Im kommenden Jahr 
wird das Neustadt-Treffen vom 12. bis 14. September 2025 in 
Neustadt-Glewe stattfinden. Hier besteht wieder die Möglichkeit 
für die „Orlastädter“ an dem schönen Fest teilzunehmen. Und 
dann ist auch die Entfernung wieder überschaubarer.

Gruppenbild aller Bürgermeister oder deren Vertreter zum Neustadt-Treffen
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Kleina feierte eine liebevoll vorbereitete Jahrfeier
950 Jahre ist unser Ortsteil Kleina in diesem Jahr alt geworden. 
Und das haben die Kleinaer mit zahlreichen Gästen bunt gefei-
ert. Der Ort hatte sich herausgeputzt, Wimpelketten genäht, ein 
großes Festzelt auf den Dorfanger gestellt, einen interessanten 
Quizrundgang durch den Ort gestaltet und vieles mehr. Sport, 
Spiel und Spaß, Geselligkeit und ein herzliches Miteinander ka-
men nicht zu kurz. Alle Kleinaer waren auf den Beinen, hatten 
mit vorbereitet, gekocht, geputzt, waren kreativ und haben eine 
beachtliche Festschrift herausgegeben. In Vertretung für Bürger-
meister Ralf Weiße überbrachte Carsten Sachse als Beigeord-
neter die herzlichsten Glückwünsche der Stadt Neustadt zum Ju-
biläum und sprach den Kleinaern seine Hochachtung aus: „Was 
Ihr geschafft habt ist nicht hoch genug zu loben. Behaltet Euch 
den Zusammenhalt im Ort.“
Die Festtage dauerten drei Tage am zweiten August-Wochen-
ende.

Zu Gast bei Freunden im Rheinland

Foto: Ines Otto
Zwei Jahre nach dem Besuch der Partnergemeinde Breitenheim 
zum 950. Gründungsjubiläum von Strößwitz machte sich eine 
Abordnung von elf Breitenhainer und Strößwitzer Bürgern auf 
zu einem Gegenbesuch. Es galt die freundschaftlichen Bande, 
die 1990 durch Altbürgermeister Günter Sieler geknüpft wur-
den, aufrecht zu erhalten und zu vertiefen. In beiden Gemein-
den brachte die diesjährige Kommunalwahl neue Gesichter in 
die Ortsparlamente. Sie sollten kennengelernt sowie auch lang-
jährige verdiente Gemeinderäte aus dem aktiven Dienst verab-

schiedet werden. Überhaupt konnte viel Zeit genutzt werden, um 
sich über die doch sehr unterschiedlichen Arbeitsweisen bei der 
kommunalen Arbeit auszutauschen oder neue Wege zur Lösung 
gleichartiger Probleme zu finden.
Ein großes Dankeschön an unsere Gastgeber aus Breitenheim 
in Rheinland-Pfalz, die in großartiger Teamarbeit für uns ein un-
vergessliches Wochenende organisiert und durchgeführt haben. 
Nicht zu vergessen aber auch das Engagement unserer teilneh-
menden Einwohner, indem jeder Einzelne sich am gemeinsa-
men Gastgeschenk durch selbstgemachte oder regionale Spe-
zialitäten beteiligt hatte.
So war es zum Abschluss unseres Treffens der einvernehmliche 
Wunsch aller Gemeindevertreter, diese Ortspartnerschaft auch 
zukünftig aufrecht zu erhalten. Durch den weiteren Beigeordne-
ten von Neustadt an der Orla, Herrn Helmut Gumpert, erfolgte im 
Namen von Bürgermeister Ralf Weiße die Einladung zum Ge-
genbesuch anlässlich der Landesgartenschau 2028. Zwischen 
den beiden Ortsbürgermeistern Michael Westenberger und Syl-
vio Otto wurde zudem abgestimmt, dass in zwei Jahren wieder 
eine Abordnung von Breitenhain-Strößwitz nach Rheinland-Pfalz 
reist.
So wollen wir gemeinsam sicherstellen, dass auch in der Pha-
se des Generationenwechsels in den beiden Ortsparlamenten 
die entstandene Freundschaft aufrechterhalten oder sogar noch 
vertieft werden kann.
Vielen Dank auch an die Stadt Neustadt, insbesondere dem 
Fachdienst Kultur, für die unkomplizierte Unterstützung.

Sylvio Otto
Ortsteilbürgmeister Breitenhain-Strößwitz

Notrufnummern und Havariedienste
Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Polizei 110
Kontaktbereichsbeamter Neustadt

03 64 81/84 06 07 oder
(01 60) 96 99 49 47

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle Gera

03 65/8 38 93 91 00

Giftnotruf 03 61/73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt 0 36 72/34 36 59

Gera 03 65/5 13 90
Schleiz 01 74/5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla) 2 47 47
Zweckverband Wasser/Abwasser

0 36 47/4 68 10 oder 01 71/3 66 23 25
Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 5 19 84
Suchtberatungsstelle 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
2 40 84 oder 01 76/23 31 34 07

Behindertenberatung, 
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.

0 36 47/5 05 57 31

Volkssolidarität Pößneck e.V.
Schuldnerberatung

0 36 47/51 87979
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Filmabend im Lutherhaus
Der erste KinoSommerabend in diesem Jahr brachte ein wun-
derbares Publikum, zunächst gutes Wetter und einen zauber-
haften Film.
Unter der Regie von Janet Züchner - ehrenamtliche Neustädter 
KinoSommer-Patin - wurde der liebevoll ausgesuchte Film im 
Ambiente des Lutherhaushofes ein Genuss für alle Sinne. Ci-
neasten kam genauso auf ihre Kosten, wie jeder, der den Start 
ins Wochenende am 9. August kulturvoll einläuten wollte. Und 
nicht jede Szene des Films blieb nur im Bild. Gemäß eines 4D-
Erlebnisses waren manche Regenszenen des Films leibhaftig zu 
spüren, was aber den cirka 60 Gästen die Stimmung nicht trübte.

Barock-Tango in Arnshaugk
Lateinamerikanischer Tango und Bachs Barockmusik - offen-
sichtlich kein Garant für ein Harmonie. Doch nicht nur die Le-
benswege der beiden Komponisten Astor Piazzola und Johann 
Sebastian Bach ähnelten sich - auch ihre Musik hat Beziehun-
gen. Das Bach als „verkappter Jazzer“ und Piazolla als „Tango-
barockliebhaber“ gilt, ist in Musikerkreisen weithin bekannt. Bei-
de jedoch in einem Konzert so gegenübergestellt zu erleben, war 
das besondere Moment eines Konzertes des ensembles diX in 
der Burgkapelle Arnshaugk zum Neustädter MusikSommer. Da 
wechselten sich Präludien und Fugen mit einfühlsamen Tangos 
ab und harmonierten in zauberhafter Weise. Die Musiker des En-
sembles, alles Holzbläser mit einem Kontrabass, erlaubten bei 
ihrem Spiel die Harmonien, die Zwischentöne und Gemeinsam-
keiten zu erkennen. Eine traumhafte Stunde Musik, mit fabel-
haften Musikern und einem wunderbaren Publikum - das ist der 
Neustädter MusikSommer.

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchspiel Neustadt
Sonntag, 25.08.2024
09.00 Uhr Neunhofen, Kirche, Gottesdienst
10.00 Uhr Lausnitz, Kirche, Gottesdienst
17.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Abendandacht
Montag, 26.08.2024
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gospelchorprobe
Dienstag, 27.08.2024
12.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Orgelmusik zur Marktzeit, 

an der Orgel: Kantorin Ina Köllner
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die 

1.-6. Klasse
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Dienstagskreis
Mittwoch, 28.08.2024
17.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Freitag, 30.08.2024
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserausbildung
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
Samstag, 31.08.2024
Neustädter Orgelnacht
19.30 Uhr Katholische Kirche
20.15 Uhr Hospitalkirche
21.15 Uhr Stadtkirche, mit anschl. kleinen Imbiss

Dienstag, 03.09.2024
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die 

1.-6. Klasse
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gospelchorprobe
Mittwoch, 04.09.2024
17.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Donnerstag, 05.09.2024
16.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderstunde für die 

Kindergartenkinder
Freitag, 06.09.2024
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserausbildung
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
Samstag, 07.09.2024
10-16 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderbibeltag
Sonntag, 08.09.2024
09.00 Uhr Molbitz, Kirche, Gottesdienst
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Familiengottesdienst zum 

Kinderbibeltag
14-16 Uhr Neustadt, Stadtkirche, offene Kirche mit Kirchen-

kaffee zum „Tag des offenen Denkmals“
14.30 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Turmbesteigung
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Mitarbeiter gesucht
Die Evang.-Luth. Kirchgemeinde Neustadt sucht dringend einen 
rüstigen Rentner, der uns auf der Basis eines Minijobs in der 
Landschaftspflege aktiv unterstützen kann. Die Arbeiten um-
fassen hauptsächlich das Rasenmähen, Heckeschneiden und 
später Laubarbeiten. Die Stelle ist zunächst bis Jahresende 
begrenzt, kann aber optional noch verlängert werden. Die Ar-
beitszeit beträgt acht Stunden in der Woche und kann flexibel 
gestaltet werden.

Interessenten wenden sich bitte an das Büro der Kirchgemeinde 
unter der Telefonnummer: 036481/22947.

Doreen Pusch

Kath. Kirchengemeinde 
St. Marien
Samstag, 24.08.2024
18.00 Uhr Gottesdienst in Auma
Sonntag, 25.08.2024
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
08.30 Uhr Hl. Messe in Ranis
10.00 Uhr Hl. Messe in Pößneck
Samstag, 31.08.2024
18.00 Uhr Gottesdienst in Triptis
18.00 Uhr Hl. Messe in Auma
Orgelnacht
19.30 Uhr Kath. Kirche Neustadt
20.15 Uhr Hospitalkirche St. Laurentius Neustadt
21.15 Uhr Evang. Stadtkirche St. Johannis
Sonntag, 01.09.2024
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
08.30 Uhr Hl. Messe in Ranis
10.00 Uhr Hl. Messe in Pößneck
Montag, 02.09.2024
14.00 Uhr Religionsunterricht der Klasse 1 - 4 in der Grund-

schule „Am Rosenhügel“ in Pößneck
14.00 Uhr Religionsunterricht der Klasse 5 - 8 im Pfarrhaus 

Neustadt
Sonntag, 08.09.2024
08.30 Uhr Hl. Messe/GD in Neustadt
10.00 Uhr Hl. Messe in Pößneck mit Spendung der Firmung 

durch Bischof Ulrich Neymeyr

Einladung zum Kinderbibeltag
Wir laden die Kinder unserer Region herzlich zum Kinderbibel-
tag, am Samstag, den 7. September, in das Gemeindehaus 
Neustadt ein! Los geht es um 10 Uhr. Mit Liedern, Spielen, 
Theater und Basteln gestalten wir den Tag bis 16 Uhr. Im Fa-
miliengottesdienst, am Sonntag um 10 Uhr, lassen wir alles 
Erlebte und Vorbereitete einfließen. Wir bitten um eine Anmel-
dung im Gemeindebüro Neustadt (Tel.: 22947 oder E-Mail: 
pfarramt.neustadt_orla@ekmd.de). Der Unkostenbeitrag inklusi-
ve Mittagessen beträgt 5,- Euro. Wir freuen uns auf Euch!

 Foto: www.pixabay.com

Turmbesteigung zum Tag des 
offenen Denkmals
Zum Tag des offenen Denkmals haben Sie dieses Jahr das zweite 
Mal die Möglichkeit, den Kirchturm der Stadtkirche St. Johannis zu 
besteigen. Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde öffnet von 14 bis 16 Uhr 
die Stadtkirche zur Besichtigung. Angeboten werden Kaffee und 
Kuchen, sowie eine Turmbesteigung um 14.30 Uhr. Allerdings 
können aus Sicherheitsgründen nur eine begrenzte Anzahl an 
Interessierten den Kirchturmaufstieg wahrnehmen. Schauen Sie 
sich um, kommen Sie ins Gespräch. Vielleicht auch bei einer Tas-
se Kaffee und einem Stück Kuchen. Sie sind herzlich eingeladen!

 Foto: Doreen Pusch
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Kindergärten und Schulen

„Märchenland“ besucht die Feuerwehr
Am 25. Juli fuhren die „Kleinen Zwerge“ aus dem Kindergarten 
„Märchenland“ in Neunhofen mit dem Bus nach Neustadt an der 
Orla. Zum Abschluss ihres Projektes „Einsatzfahrzeuge im SOK“ 
besuchten die Kinder die Feuerwehr und bekamen einen klei-
nen Einblick in ihre Arbeit, ihre Kleidung und die verschiedenen 
Feuerwehrautos. Jedes Kind durfte einmal im Einsatzfahrzeug 
Probe sitzen, was natürlich für große Begeisterung sorgte.
Den Kindern wurde gezeigt, wie die großen und langen Schläu-
che gereinigt werden und sie bekamen die Möglichkeit selbst ei-
nen „Brand“ zu löschen.

Zum Abschluss des Besuches gab es eine kleine Überraschung 
von der Feuerwehr in Neustadt.
Die „Kleinen Zwerge“ waren sehr begeistert und haben den Tag 
genossen.
Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal recht herzlich für 
den wunderschönen und erlebnisreichen Tag bei der Feuerwehr 
bedanken, bei dem die Kinder viel gesehen und erfahren haben.

Claudia und René

Herzlich willkommen an der Schlossschule

Die AWO Schlossschule begrüßt zum neuen Schuljahr 24 be-
geisterte Schulanfänger in ihrer ersten Klasse. Die Schulein-
führungsveranstaltung fand bei bestem Wetter im festlichen 
AugustinerSaal statt und brachte die Augen der zukünftigen 
Schlossschüler zum Leuchten. Die begehrten Zuckertüten wur-
den in diesem Jahr vom stellvertretenden Schulleiter Holger Lo-
renz und Klassenlehrerin Maria Ebbinghaus übergeben. Das ab-

wechslungsreiche Programm wurde eigens von Lehrerin Patricia 
Noack geschrieben, beleuchtete die individuellen Talente der 
Klasse 2 und sorgte damit für tosenden Beifall. Wir wünschen 
allen Schulanfängern alles Gute zum Schulstart und viel Erfolg 
beim Lernen!

Maria Ebbinghaus
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Vereine und Verbände

Lucas Süße im Landeskader beim Tennis-Bundeswettbewerb
Lucas Süße vom TC ‘94 Neustadt e.V. wurde vom Thüringer 
Tennisverband (TTV) für den Kader des DTB-Talent-Cup 2024 
in Essen vom 18.-21. Juli nominiert. Dieser ist ein Bundeswett-
bewerb der deutschen Tennisverbände zur Talentsichtung und 
Förderung der Jahrgänge 2013 und 2014. Der sportlich beste 
Verband wird ermittelt, primär im Tenniswettbewerb, allerdings 
finden auch Wettkämpfe in anderen Disziplinen, wie Geschick-
lichkeitsübungen, Koordination, Ballsportarten und Athletik statt, 
um ein Gesamtbild des Talentes zu ermitteln.
Jeweils fünf Mädchen und fünf Jungen des TTVs (die jeweils 
zwei besten der Jahrgänge 2013 und 2014 plus Ersatz) traten 
ihre Reise nach Essen an. Lucas wurde Position 3 als zweitbes-
ter Junge des Jahrgangs 2014 im Tennis gesetzt.
Der TTV ist einer der kleinsten Tennisverbände mit circa 5.800 
Mitgliedern. Im Vergleich hierzu: Bayern hat mehr als 300.000 
Mitglieder. Seit 2019 konnte der TTV erstmals wieder ein Team 
zum DTB Talent Cup entsenden, um gegen die besten deutschen 
Nachwuchstalente zu kämpfen. Leider fiel der beste Junge des 
TTV Henry Reimitz (Jahrgang 2013) kurzfristig verletzungsbe-
dingt aus und Lucas musste vorher auch verletzungsbedingt 
mit dem Training aussetzen, so dass das TTV Team stark ge-
schwächt antreten musste.
Alle 17 Tennisverbände nahmen am DTB Talent Cup 2024 teil, 
wobei Bayern zwei Teams stellte. Die 18 Teams wurden in drei 
Gruppen eingeteilt, wobei der TTV guter 5. von sechs Teams 
wurde.

In der Hauptrunde erwischte man einen denkbar schlechten 
Start und war nur Letzter am vorletzten Tag, aber durch eine 
starke Teamleistung am letzten Tag konnte man sowohl Sach-
sen-Anhalt als auch Mecklenburg-Vorpommern noch hinter sich 
lassen. Glücklich und erschöpft durften die zehn jungen Tennis-
spieler und das dreiköpfige Trainerteam stolz ihre wohlverdiente 
Heimreise antreten. Mehr Informationen finden Interessierte auf 
der Webseite des TTV unter Aktuelles.

Thomas Süße

Lucas Süße vom TC 94 Neustadt/Orla links unten.

Treffen der Metallweber
Die ehemaligen Mitarbeiter der Metallweberei Neustadt (Orla) 

treffen sich wieder am Dienstag, den 3. September, 14.00 Uhr

im Seniorenclub „Am Orlapark“ in Neustadt (Orla).
Wurzbacher

Sonstige Mitteilungen

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:
Donnerstag, 18.30 Uhr
Unser Leben und Dienst als Christ
Bibelstudium: Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich
Sonntag, 10.00 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium

Themen September:

So., 25.08.: Das Königreich Gottes ist nah
Do., 29.08.: Was wir von Philippus lernen können

So., 01.09.: Wie gut kenne ich Gott?
Do., 05.09.: Zeige, dass du Gottes herrlichen Namen liebst
So., 08.09.: Warum wir „wach bleiben“ müssen
Do., 12.09.: Einfühlungsvermögen - mach es wie Jesus
So., 15.09.: Mit Jehovas vereinter Organisation in Richtung 

Ewigkeit
Do., 19.09.: Das Gebet hilft uns auszuharren
So., 22.09.: Den Blick von Wertlosem wegwenden

Torsten Schäfer

Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Lichtenau
Die Jagdgenossenschaft Lichtenau lädt ihre Mitglieder am Frei-
tag, den 6. September 2024 um 19 Uhr auf den Dorfplatz Lichte-
nau zur Jahreshauptversammlung ein.
Bei Veränderungen bitte Flächennachweise mitbringen!

Tagesordnung:
• Bestätigung der Tagesordnung
• Rechenschaftsbericht des Vorstandes
• Bericht des Kassenführers
• Bericht der Rechnungsprüfer

• Entlastung des Vorstandes
• Beschluss Haushaltsplan 2025 / 2026
• Auszahlung Jagdpacht, mitzubringen ist bitte die Bankver-

bindung mit IBAN / BIC
• Bericht der Jagdpächter
• Aktuelles / Diskussion
Um die Teilnahme aller Jagdgenossen wird gebeten.

Jagdvorstand Lichtenau
Alexander Stahl (Jagdvorsteher)
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Erholung, Bildung und Erlebnis für die ganze Familie
Die Mehrkindfamilienkarte Thüringen macht’s möglich

Die Mehrkindfamilienkarte Thüringen 
ermöglicht Familien mit drei oder mehr 
Kindern Eintritt zu über 130 Ausflugs-
zielen in Thüringen, ohne zusätzliche 
Kosten ab dem dritten Kind. Thürin-
genweit zählen diverse Museen, Bur-
gen und Schlösser, Tierparks, Bäder, 
Höhlen und Schaubergwerke, Gärten 
und Naturerlebnisse sowie Erlebnis-
welten und Freizeitparks zu unseren 
Partnern.

Die Mehrkindfamilienkarte wird vom Verband kinderreicher Fa-
milien Thüringen e.V. angeboten und ist kostenlos.

Gefördert wird das Projekt vom Freistaat Thüringen. Seit ih-
rer Einführung im Jahr 2019 haben bereits 15.000 Kinder und 
ihre Eltern von der Karte profitiert. Familien können sich on-
line unter www.familienkarte-thueringen.de über die Angebote 
informieren und die Karte beantragen, die ein Jahr lang gültig 
ist. An einen Folgeantrag werden die Familien rechtzeitig per 
E-Mail erinnert. Eine Mitgliedschaft im Verband ist nicht erfor-
derlich, aber sehr willkommen. Bei Fragen sowie Vorschlä-
gen für neue Kooperationspartner wenden Sie sich gerne an 
projekt@familienkarte-thueringen.de oder folgen Sie uns auf In-
stagram und Facebook.
Sarah Wölke
Projektmitarbeiterin Mehrkindfamilienkarte

foodsharing auch im Saale-Orla-Kreis

Foodsharing ist eine internationale Bewegung, die sich seit 
über zwölf Jahren gegen Lebensmittelverschwendung einsetzt. 
Seit September 2023 gibt es auch im Saale-Orla-Kreis immer 
mehr Privatpersonen, die sich gegen unnötige Lebensmittelver-
schwendung engagieren, bei Infoveranstaltungen aufklären und 
überschüssige oder unverkäufliche Lebensmittel bei Discoun-
tern, Lebensmittelgeschäften, Gaststätten und Co. abholen.

„Uns geht es hauptsächlich um mehr Wertschätzung in der heu-
tigen Wegwerfgesellschaft und einen nachhaltigeren Umgang 
mit Lebensmitteln und anderen Ressourcen.“ sagt Tina Höbelt, 
foodsharing Botschafterin des Bezirkes Saale-Orla-Kreis.
In den letzten Monaten waren die „Foodsaver“ mit ihrem Info-
stand auf verschiedenen Märkten unterwegs, haben Infoabende 
sowie „Pop-up-Fairteiler“ organisiert, unterhalten einen dauerhaft 
zugänglichen Fairteiler, pflegen einen Instagram- und Facebook-
Account und retten regelmäßig Lebensmittel bei kooperierenden 
Betrieben.
„Wir suchen aktuell aktive Mitstreiter aus Neustadt und Umge-
bung, die sich bei foodsharing.de registrieren und Lebensmittel 
retten wollen. Auch ein Fairteilerschrank ist für das Gebiet Neu-
stadt geplant. Hierfür wird ein Raum gesucht.“ sagt Tina Höbelt 
weiter.
Gern dürfen sich auch Betriebe angesprochen fühlen. Egal ob 
Discounter, Bäcker, Gaststätte oder Blumenladen, grundsätzlich 
werden alle Ressourcen gerettet, wenngleich das Hauptaugen-
merk auf Lebensmitteln liegt.

Der Betrieb wird von seiner Haftung entbunden, was es ermög-
licht, dass auch angebrochene oder beschädigte Packungen so-
wie Waren nach dem MHD von den Foodsavern gerettet werden 
können. So können Sie einen Beitrag gegen die Verschwendung 
leisten. Ein ethischer Umgang mit Resten und aussortierten Le-
bensmitteln ist schon an sich ein Wert. Zudem kann so Geld für 
Entsorgung gespart werden und das Ansehen gesteigert wer-
den.

Bei Interesse und für mehr Informationen kann man sich über die 
Webseite www.foodsharing.de oder bei Frau Höbelt informieren.

Tina Höbelt
Foodsharing Botschafterin Bezirk SOK

-Anzeigenteil-

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Das Ahrtal erwacht ...
... und wir sind wieder da ! Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung (****) in Ahrweiler für 2 - 4  Pers. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de


